
Gestiegene Kosten für den Brandschutz: 
Bitte helfen Sie uns, damit wir das schaffen!

Wien, am 16. März 2026
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freundinnen und Freunde,

aus seinem Seufzen kann ich schon schließen: Das sieht nicht gut aus. Unser Architekt 
überprüft im Rahmen der Vorbereitungen auf den Umbau in unserem Kardinal König 
Haus die elektrischen Anlagen. Gemeinsam mit anderen Experten ist schnell klar: 
Für die gesetzlich vorgeschriebenen Brandschutzmaßnahmen braucht es noch viel 
umfangreichere bauliche Veränderungen als gedacht. Der nächste große Schock für 
uns als Team im Kardinal König Haus…

Wir hatten mit Kosten für Brandschutzmaßnahmen von 4 Millionen Euro 
gerechnet. Schon das ist für uns eine Summe, die uns schwer zusetzt. Jetzt sind 

die Kosten auf 5,5 Millionen gestiegen. Grund dafür sind für den neuen Brandschutz unzureichende 
Elektroinstallationen. Diese müssen großflächig im ganzen Haus angepasst werden. Dazu kommt, 
dass uns die Behörden für den gesamten Küchenbereich eine neue Belüftungsanlage samt Luftabzug 
vorgeschrieben haben. Wir mussten die Baumaßnahmen daher an diese zusätzlichen Auflagen 
anpassen. All dies macht die Umsetzung aufwendiger und führt zu deutlich gestiegenen Kosten.

Ich schreibe Ihnen heute und bitte Sie von Herzen dringend um Ihre Unterstützung: Diese hohen 
Kosten können wir nur tragen, wenn Sie uns großzügig helfen. Für mich als Jesuit ist es ein Geschenk, 
jeden Tag zu sehen, wie viele Menschen im Kardinal König Haus Wesentliches für ihr Leben lernen 
und echte Unterstützung und echte Hilfe erfahren. Im Exerzitienbereich finden so viele einen Ort des 
Glaubens. Nur wenn wir es schaffen, diese Brandschutzmaßnahmen umzusetzen, dürfen wir das 
Kardinal König Haus weiterführen.

Deshalb wage ich, Sie, sehr geehrte Damen und Herren, zu bitten: Bitte helfen Sie uns mit 50, 200 
oder gar 1.000 Euro, damit wir diesen Umbau bewerkstelligen. Das Kardinal König Haus bekommt 
die Betriebsanlagengenehmigung nur, wenn der Brandschutz nach allen gesetzlichen Bestimmungen 
umgesetzt wird. Sonst müssten wir das Haus schließen…

Schon jetzt sage ich Ihnen von Herzen ein großes „Vergelt’s Gott“ für jeden 
Betrag, den Sie geben können. Jede Unterstützung zählt und hilft uns weiter.

Mit herzlichen Grüßen und Gottes Segen, Ihr

P. Helmut Schumacher SJ
Direktor Kardinal König Haus

P.S.: Bitte helfen Sie uns sehr dringend! Sonst schaffen wir diesen Umbau nicht. 
Ihre Unterstützung sichert die Zukunft des Kardinal König Hauses.

K
K

H
 0

2/
20

26


